
204 Ammanii:

Auch gegen Nasenbluten
spricht man in Polletitz:

Blut rinn und rinn nimmer,

Unser Herr Gott ist g'storben und stirbt nimmer.

8. Gegen Schwieren von Schnittwunden (aus Mistelholz).

Wenn man sich eine Schnittwunde beigebracht hat, so halte man sie mit dem
Daumen und Zeigefinger der rechten Hand zu und spreche:

Glückselige Wunden, — Glückselige Stunden,
Glückselig und heilig ist der Tag, — Wo die hl. Jungfrau Jesum Christum geboren hat.

Darauf bete man ein Vaterunser und mache mit dem Daumen über die Wunde
einmal das Kreuz: Im Namen u. s. w. Amen.

Vgl. E. Meier, Sagen aus Schwaben 1, 526. Zs. f. Volkskunde von Vecken-
stedt II, 9. S. 359, 4.

Andere Formel (aus Höritz):

Heilsam ist die Wunde,
Heilsam ist die Stunde,
Dass nicht geschwiert und nicht gebiert '),
Bis die Mutter Gottes ihren ersten2) Sohn wieder gebiert.
Im Namen u. s. w.

9. Gegen Geschwulst gewisser Körperteile (aus Lagau).

Es war eine Jungfraun, — Die wollte eine Geschwulst beschaun.

Sie ist heiss, — Sie sticht heiss.

Geschwulst steh still, — 'S ist Gottes Will'.

Man mache über die Geschwulst drei Kreuzzeichen und spreche dazu: Tin
Namen u. s. w.

Vgl. Grimm. Myth. Anh. XXXII. Kuhn WS. II, 212. Aus Schwaben I, 469.
In Zs. f. Volkskunde v. Veckenstedt II, 4 S. 162, 5 werden drei Jungfrauen genannt.

Dazu stimmt mehr eine andere Formel aus Pramhof (bei Hohenfurt) gegen
Harn win de, die lautet:

Es sitzen drei Jungfrauen auf einem Marmorstein,
Die eine spinnet grob, die andere fein,
Die dritte spinnt ein Inwindel3)
Fürs Harnwindel.
Es helfe dir Gott Vater u. s. w.

Diese Formel ist dreimal zu sprechen und auf Menschen und Tiere anzuwenden.
Vgl. zu drei Jungfrauen auch: Birlinger, Aus Schwaben I, 447.

1) Der vorletzte Vers scheint verderbt. Er soll wohl lauten:
„Dass nicht geschwillt und nicht geschwiert-',

aber auch die ganze Formel scheint gekürzt, vergleiche Zs. f. Volkskunde von Vecken¬
stedt II, 9 S. 859, 4. Kuhn WS. II, 197 und 214. Birlinger, Aus Schwaben I, 442.

2) In einem Aargauer Segen von Rochholtz in Zs. f. deut. Myth. IV, 114 heisst es
am Schlüsse:

„wo die Mutter Gottes ihren zweiten Sohn gebären mag",
während der übrige Teil des Segens gänzlich abweicht.

3) Einwickeltuch.


